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Anhaltspunkte, die auf eine eingeschränkte Verkehrssicherheit für Fußgänger und Radfahrer 
beim Benutzen der Donnersbergerbrücke schließen lassen, liegen dem Mobilitätsreferat 
derzeit nicht vor. Aus Gründen der Verkehrssicherheit besteht daher keine Veranlassung, die 
Verkehrsführung zu ändern und/ oder zusätzliche Schilder aufzustellen bzw. Boden-
piktogramme aufzubringen.

Jedoch: Analog der Situation auf der Westseite der Brücke im dortigen Bereich des S-Bahn-
Treppenaufgangs wird das Mobilitätsreferat auch auf der Ostseite im Bereich des S-Bahn-
Treppenaufgangs ein Bodenpiktogramm markieren lassen. Fußgänger, die aus der S-Bahn 
ausgestiegen sind, die Treppe hochgehen und auf den gemeinsamen Geh- und Radweg 
stoßen, können dann auf den ersten Blick erkennen, dass sie mit (erlaubtem) kreuzenden 
Radverkehr rechnen müssen.

Der Antrag des Bezirksausschusses ist mit den Ausführungen geschäftsordnungsmäßig 
behandelt. 

Mit freundlichen Grüßen

gez. MOR-GB2.2111




